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Übersicht 
 
  

Die bundesweite Kampagne „ZEICHEN 
SETZEN!“ soll die Einzigartigkeit und Vielfalt 
des Deutschen Roten Kreuzes verdeutlichen 
und für ein Engagement im DRK werben. „Das 
Rote Kreuz als Symbol für Hilfe ist den meisten 
Menschen ein Begriff. Weniger bekannt ist die 
große Vielfalt unserer Angebote und die 
Tatsache, dass auch Helfer Hilfe brauchen. Um 
Menschen in Not zu helfen, sind wir auf die 
Unterstützung aus der Bevölkerung 
angewiesen - ob als Fördermitglied, als 
ehrenamtlicher Helfer oder als Spender“, so die 
DRK-Vorstände Torsten Geerdts und Ralph 
Schmieder zum Kampagnenstart. 

 
Logo des Supercamps 2017 (Bundesverband) 
www.jrk.de 

Weitere Infos unter: 
www.drk.de 
www.drk-sh.de 
 

Die Kampagne startet im Vorfeld des internationalen Weltrotkreuztages am 8. Mai 
2016. Rund um den 8. Mai sind im Zusammenhang mit der Kampagne in ganz 
Deutschland mehr als 400 Aktionen des DRK geplant. Ab Anfang Mai sind 
bundesweit Plakate und ein TV-Spot zu sehen. Bei der von der Agentur Leo 
Burnett entwickelten Kampagne werden Piktogramme rund um das DRK-Logo 
kreativ gestaltet: Das rote Kreuz wird in all das verwandelt, wofür es wirklich steht. 
So verschafft die Kampagne Aufmerksamkeit für die Botschaft: „Setze ein Zeichen 
und unterstütze das DRK!“ 
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 Kreiswettbewerb 2016 
 20. – 22.05. in Süsel & Sierksdorf    

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltete das 
Jugendrotkreuz seinen Kreiswettbewerb für Kinder 
und Jugendliche ab zehn Jahren. Vom 20. bis 22. 
Mai wurde hierfür die Grundschule in Süsel in 
Beschlag genommen. Viele kleine und große 
Überraschungen sollten auf die Kinder und 
Jugendlichen in diesem Jahr warten. Aber davon 
mehr im folgenden Bericht. 
 
Schon am Freitag um 15 Uhr versammelten sich die 
ersten Helfer um die Schule für die Gruppen 
bezugsfertig zu machen. Es wurden Fahnen 
aufgehängt, die Küche wurde eingewiesen und die 
Klassenräume bezugsfertig gemacht. Nach und nach 
reisten auch die ersten Gruppen an. Immerhin hatten 
sich 9 Gruppen (darunter auch eine Gastmannschaft 
und zwei Schulsanitätsdienstgruppen) angemeldet. 
Nach einer kurzen Begrüßung zum Abendbrot galt 
es eine kleine Rot-Kreuz Rallye um die Schule 
herum zu bestehen. Einige Gruppen kamen bereits 
nach einer halben Stunde wieder. Andere oftmals 
eher die älteren Kinder, erst nach zwei Stunden. 
Leider fing es während der Rallye auch noch an zu 
regnen 
 
 
 

Nach einer kurzen Nacht wachten alle Teilnehmer 
und Helfer so langsam auf. Die Küche bereitete ein 
leckeres Frühstück vor und auch die ersten 
Schiedsrichter trafen ein. Nach einer kurzen 
Schiedsrichtereinweisung und Gruppenleiter-
besprechung fuhren wir gemeinsam nach Sierksdorf. 
Denn in Sierksdorf sollte für die Kinder und 
Jugendlichen ein spannender Parcours durchgeführt 
werden. Vor der Tourismusinformation erhielten wir 
warme und aufmunternde Worte des Bürgermeisters 
Herrn Weidemann und unseres stellvertretenden 
Kreisverbandspräsidenten Herrn von Korff. Unser 
JRK-Kreisleiter Heiko Hahn macht noch einmal 
deutlich, dass alle, die sich im Roten Kreuz und 
insbesondere im Jugendrotkreuz engagieren für ihn 
Gewinner sein. Auch dies sei ein Grund wieso wir in 
diesem Jahr von einer lokalen Gastronomin 
unterstützt werden. Die Inhaberin der auf der 
Promenade befindlichen „Strand Perle“ so gab Heiko 
Hahn bekannt, würde jeden vorbeikommenden 
Jugend-Rot-Kreuzler ein Eis spendieren. Dann ging 
es auch schon los! Über sechs Stunden lang 
mussten die neun Gruppen Aufgaben zu den 
Themen Erste Hilfe, Flüchtlinge, 
Gesundheitserziehung, Rot Kreuz Wissen und 
unserer Buntstifter-Kampagne lösen. Unser JRK-
Kreisleiter ist mit den Gästen den ganzen Tag 
unterwegs gewesen um die einzelnen Stationen zu 
besuchen. Was sie dort erleben durften, war wieder 
einmal ein fantastisches Abbild der Jugendarbeit in 
unserem Verband. Voller Engagement, 
Freundlichkeit und mit Spannung geladen haben die 
Gruppen hier tolle Ergebnisse geliefert. Zum ersten 
Mal fand ein Teil des Parcours auch am Strand statt. 
Zum Glück spielte das Wetter mit und es war richtig 
warm.  
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Nach vielen tollen Erlebnissen und Eindrücken 
fuhren die Gruppen, Schiedsrichter und Helfer um 16 
Uhr zurück zur Schule, wo auf sie bereits ein 
leckeres warmes Abendessen wartete. 
 
Denn schon zeitnah nach dem Essen sollte bereits 
der musische Teil des Wettbewerbes stattfinden. 
Das Thema war „Los geht's!“. Jede Gruppe hatte 
sich auf ihre Weise besonders auf das Thema 
vorbereitet. Zusammen mit eingeladen Eltern und 
Verwandten wurde gelacht, geklatscht und 
mitgesungen. Wirklich tolle Theaterstücke und Lieder 
kamen dabei heraus! Nach einem langen Tag 
konnten die Kinder und Jugendlichen dann noch 
eine Stunde bevor es ins Bett gehen soll, 
entspannen und das erlebte verarbeiten. Die 
Wettbewerbsleitung und die Helfer auf Kreisebene 
hatten allerdings noch alle Hände voll zu tun, um die 
Auswertung zu beenden, Urkunden zu drucken und 
Gruppenbilder zu rahmen. 
 
Am nächsten Morgen stand nach dem gemeinsamen 
Aufräumen die Siegerehrung an. Die Kreisleitung 
bedankte sich noch mal bei allen Helfern und 
insbesondere der Küchencrew, die hervorragend 
gearbeitet hatte. Besonders bedankte sich die 
Kreisleitung bei Frau Müller von der Strand Perle für 
Ihre Gastfreundschaft und das gespendete Eis. Vom 
Kreisverband war außerdem Herr Pagel vor Ort. Er 
würdigte nochmal die Arbeit des Jugendrotkreuzes 
und das Engagement der Kinder und Jugendlichen. 
Unter Hochspannung wurden dann anschließend die 
Ergebnisse bekannt gegeben. In der Stufe I holte 
das JRK Pansdorf den Pokal. Unter den 5 
startenden Stufe II Gruppen das JRK Eutin und in 
Stufe III die Jugendrotkreuzler aus Malente. 
 
Es war ein toller Wettbewerb mit vielen kleinen 
Highlights. Wir freuen uns nun die Siegergruppen auf 
Landesebene unterstützen zu können. 
 

Den aktuellen Pressebericht des 
Kreisverbandes hierzu finden Sie unter 
http://www.jrk-oh.de/index.php?id=presse 
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Presseberichte aus der LN Süd (24.05.2016) 
und den Reporter Neustadt (01.06.2016) 

JRK Eutin – Sieger Stufe II JRK Malente – Sieger Stufe III 

JRK Pansdorf – Sieger Stufe I 

Unser Gewinner 2016  
 
 
 



 Seite 6 JRK Newsletter 02 / 2016

Jugendrotkreuz Ostholstein beim  
Rotkreuz-Tag auf der Landesgartenschau  

   am 08.05.2016 in Eutin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, 08.05.2016, es ist der Welt-Rotkreuz-Tag, ist das JRK Ostholstein auf dem Weg zur 
Landesgartenschau nach Eutin. Die ersten vom JRK und DRK waren schon um 8 Uhr auf dem Gelände und 
haben angefangen alles aufzubauen. Wir sollten eine Hüpfburg und einen Luftballonstand betreuen. Neben 
diesen Ständen war noch ein Informationsstand vom DRK mit da. Zum Kinderschminken kamen 
professionelle Kinderschminker. Nach dem wir alle gemeinsam aufgebaut hatten, schauten wir uns den 
Zeitplan von Hermann an. Es nahm nicht nur das JRK Ostholstein, sondern auch JRK-ler aus Nordfriesland, 
Leck und dem Plöner Land teil. Wie auf dem Zeitplan zusehen war, hatten wir zu bestimmten Zeiten 
bestimmte Aufgaben zu erledigen. Eine Gruppe war beim Haupteingang um die Flyer zu verteilen, eine 
andere Gruppe kümmerte sich auf dem Gelände darum, dass genügend Luftballons vorhanden waren um sie 
an die Kinder zu verteilen. Gleichzeitig betreute eine Gruppe die Hüpfburg. Das DRK war mit einem 
Übungsauto auf dem Gelände vertreten. An diesem konnte jeder mal üben Erste Hilfe zu leisten. Die 
Altenpflegeschule präsentierte sich mit einem Glücksrad.  
Gegen 17.30 Uhr haben wir alle gemeinsam angefangen aufzuräumen, da jeder mit geholfen hat, waren wir 
alle sehr schnell fertig.  
 
Fazit: Nach einem schönen sonnigen Tag mit viel Spaß sind wir alle müde und erschöpft nach Hause 
gefahren. 
 

Bericht & Fotos: Jenny Lossau, JRK Stockelsdorf
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 Teddy braucht Hilfe 
 Halbjahresbilanz    

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die erste Hälfte des Jahres 2016 ist 
schon wieder fast vorbei und es ist 
Zeit ein Resümee für das Projekt 
"Teddy braucht Hilfe" zu ziehen.  
 
Es haben bis jetzt 13 Kindergärten
am Projekt teilgenommen, wobei 431 
Kinder betreut wurden. Wenn man 
dies ins Verhältnis vom gesamten 
letzten Jahr sieht, wurde das Projekt 
jetzt schon in mehr Kindergärten 
durchgeführt und hat schon die 
Anzahl der Kinder vom gesamten 
Vorjahr. Es waren wieder die  
 Altersgruppen der drei- bis sechsjährige dabei. In dem Projekt "Teddy braucht Hilfe" erlernen die Kinder auf 
spielerische Art und Weise, wie man Erste-Hilfe leisten kann. Die Kinder erfahren alles über den Notruf, wie man 
ihn wählt und auch die fünf "W´s". Anschließend geht es mit dem Inhalt eines Verbandkasten weiter. Es wird 
erklärt, wo er überall zu finden ist und was alles in ihn hinein gehört. Natürlich wird auch mit einigen Materialien
aus dem Verbandkasten geübt. So lernen die Kinder, wie man den Fingerkuppenverband macht oder wie ein 
Kopfverband, Arm- oder Beinverband aussieht und auch praktisch angelegt wird. Die Kinder dürfen ausgiebig
und spielerisch üben. Immer wieder mit dabei ist natürlich der 1,20 Meter große Teddy, der in jeder einzelnen 
Gruppe immer einen anderen Namen erhält. Beispiele dafür wären Jason, Prinzessin, Damon, Brauni, Daysi 
Laurin oder Mia. Aber am Ende sind nicht nur der Teddy verbunden, sondern auch die Kinder selbst und sogar 
die Erzieherinnen. Zum Abschluss gibt es für die Kinder immer noch eine kleine Überraschung: diese hat vier 
große Räder und Blaulichter auf den Dach - ein richtiger Krankenwagen. Hier dürfen die Kinder nicht nur 
staunen, sondern auch hinein gehen und alles anschauen. Auch ein Notfallrucksack wird den Kindern gezeigt 
und alles erklärt. Es entstehen immer wieder neue Fragen der Kinder, die durch das Team um den Teddy immer 
kindgerecht erklärt werden. Das Martinshorn und Blaulicht darf am Ende auch nicht fehlen und auf die Gefahren 
wird dabei ebenfalls hingewiesen. 
 
Ganz zum Schluss bekommen alle teilgenommenen Kinder eine Teilnehmerurkunde, worüber sich die Kinder 
immer riesig freuen. 
 

Bericht & Foto: Sabine Bösger, Projektleiterin

 

Wir suchen noch fleißige Helfer, die
uns bei der Durchführung des
Projektes unterstützen möchten!!! 
 
Hast Du Interesse? Dann werde ein 
Teil unseres Teams und sende uns 
eine Mail an teddy@jrk-oh.de  
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Rubrik: Ausblicke  
 

 

Wenn alle fünf Jahre irgendwo in Deutschland 1.500 Kinder und Jugendliche 
unter dem Zeichen des Deutschen Jugendrotkreuzes zusammenkommen, ahnt  
der Kenner schon, was da vor sich geht: das JRK-Supercamp findet  
wieder statt!  Das nächste Supercampjahr ist 2017, die Vorbereitungen für  
dieses Event, welches vom 02.-05. Juni in der Jugendherberge Prora stattfinden  
wird,  laufen bereits auf Hochtouren. In den ersten beiden Monaten dieses Jahres  
tagten  die Projektgruppen für die Organisation (Super-Orga) und das Rahmenprogramm (Super-Action). 
Beides ist unbedingt notwendig für eine gelungene Veranstaltung. Das Supercamp bildet auch diesmal die 
Auftaktveranstaltung für die ab 2017 aktuelle Kampagne, welche derzeit noch unter dem Arbeitstitel 
„Gemeinsam Mensch“ vorbereitet wird. Dieses Kredo, in all seinen Facetten, wird als „roter Faden“ durch das 
Veranstaltungswochenende führen und in verschiedenen Kontexten aufgegriffen.  
 
Neben den bildenden Angeboten kommt auch der begegnungskulturelle Ansatz auf dieser Veranstaltung nicht 
zu kurz. Z. B. wird ein open-stage Wettbewerb ausgeschrieben, der besonders die jungen Kulturschaffenden 
wie Dichter_innen, Bands, Sänger_innen, Theaterverrückte, Artist_innen und alle anderen künstlerisch Aktiven 
zum Mitmachen motivieren soll. Ebenso werden die Mitgliedsverbände aufgerufen, sich mit eigenen Angeboten 
an dem Wochenende zu beteiligen: sei es mit Workshops, Bastelständen, Ausstellungen oder Flash-mob-
Aktionen - der Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt. Die Ausschreibung folgt im April 2016.  
 
Der Gesamtverband wird diesmal verstärkt aktiv in die Vorbereitungen des JRK-Supercamps einbezogen. 
Haltet also Augen und Ohren offen und gestaltet euer Riesenevent an der Ostsee!  
 
News über das JRK-Supercamp  werden euch im Laufe des Jahres hauptsächlich auf www.jugendrotkreuz.de 
oder über die Facebookseite des Deutschen Jugendrotkreuzes erreichen. Der Verkaufsstart der Tickets ist für 
Juni 2016 angedacht. Ein eigener Online-Auftritt des JRK-Supercamps ist ebenfalls in Planung. 
 

Lust auf Teilnahme? Dann melde dich noch 
heute bei deinen Gruppenleiter…. 

JRK Landeswettbewerb Stufe II + III in Lütjenburg 
 
Das Jugendrotkreuz im DRK Kreisverband Ostholstein
e.V. richtet vom 24. - 26.06.2016 den Landeswettbewerb 
der Stufe II + III (erstmalig ein LWB für 2 Stufen) in 
Lütjenburg aus. Wir sind bereit! Ihr auch? Auf die 
Teilnehmer aus ganz Schleswig-Holstein wartet ein 
Wettbewerb mit vielen kleinen und großen 
Überraschungen. 
 
Wir freuen uns auf einen tollen Wettbewerb 2016 
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                    Jahresplanung Juni – Juli 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen kleinen Ausschnitt erhaltet ihr bereits hier. 
Weitere Informationen und den kompletten 
Jahresplan findet ihr auf unserer Homepage 
www.jrk-oh.de unter der Rubrik „Termine“. 
 
09.06.2016 
AK Sozialarbeit Sommertour 2016 Teil 2 
 
19.06.2016 
Kreisjugendleitertagung in Kiel 
 
22.06.2016 
AK Sozialarbeit Sommertour 2016 Teil 3 
 
24. – 26.06.2016 
Landeswettbewerb Stufe II / III in Lütjenburg 
 

13.07.2016 
JRK Betreuerreffen für Sommerfahrt 
 
29.07.  – 05.08.2016 
Internationale Begegnung Estland (JRK SH) 
 
30.07.  – 05.08.2016 
Sommerfahrt 2016 nach Heino 
 
 
 
 

Kompletter Jahresplan  
Den kompletten Jahresplan findet ihr unter 
www.jrk-oh.de ! 
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www.jrk-oh.de 

 

DRK Kreisverband 
Ostholstein e.V. 
Jugendrotkreuz 
Waldstraße 6 
23701 Eutin 
Tel.: 04521 8003 0 
Fax: 04521 8003 27 
E-Mail: info@jrk-oh.de 
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Heiko Hahn (Inhalt und Layout) 
Jan Cordes (Korrektur) 
 
 

 


